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Genau, wie dieser Erfahrungsbericht, wird deine Entscheidung für ein 
Auslandsemester auf Kreta eine ganz individuelle sein. Falls du dir noch unsicher 
bist, ob und wo du dein Auslandsemester machen möchtest, wird dieser Bericht dir 
die Entscheidung nicht abnehmen können, da nicht ins Detail gegangen wird, 
vielleicht jedoch ein paar Anreize oder Möglichkeiten aufzeigen, die du noch nicht in 
Betracht gezogen hast, da die Möglichkeit des Studiums auf Kreta vorher noch nicht 
auf dem Radar erschien.  
Entscheidest du dich für Kreta, wirst du in der Hauptstadt Heraklion studieren und 
leben. Die Stadt hat ca. 180.000 Einwohnende und ist damit die viert Größte in 
gesamt Griechenland. Die Universität befindet sich außerhalb des Zentrums und ist 
gelegen auf einem der unzähligen Hügel. Wie fast alles, erreichst du sie sehr leicht 
mit dem Bus und ist kein Vergleich, wenn du Merseburg als Pendeluni kennst. Aus 
verschiedenster Position in der Stadt ist das Meer zu sehen, welches du, wie so gut 
wie alles, fußläufig erreichen kannst. Auch das Leben in Heraklion spielt sich im gut 
überschaubaren Zentrum ab. Da es sich um die Hauptstadt handelt, kannst du hier 
eigentlich fast alles machen, wonach dir der Sinn steht. Das Studierendenleben wird 
gut begleitet von den Freiwilligen, die sich im ESN engagieren. Sie organisieren unter 
anderem Veranstaltungen über das gesamte Semester hinweg, helfen dir bei Fragen 
und organisieren Gruppen, die sich mit bestimmten Themen wie Wohnen 
beschäftigen. Wenn dir danach der Sinn steht, kannst du ab Tag eins ungefähr jede 
Woche auf eine Veranstaltung von ihnen gehen. Sie bieten also eine Möglichkeit, 
schnell Kontakt zu knüpfen. Generell wird viel veranstaltet, um Studierende und 
Praktikant*innen aus allen Ländern zusammenzubringen. Da dies eine Frage ist, die 
viele beschäftigt, ja, du kannst schnell Kontakte knüpfen und entscheiden, worauf du 
Lust hast. Auch außerhalb des universitären Kontextes ist es gut möglich, Menschen 
kennenzulernen. Es gibt Wanderclubs, Sportclubs etc. Du hast also die Möglichkeit, 
dich komplett neu zu entfalten oder gewohnten Hobbies nachzugehen. Hast du 
etwas für Natur über, kann Kreta eine gute Wahl für dich sein, da du durch die 
Gegebenheiten einer Insel eine vielfältige Auswahl an Betätigungen vorhanden sind. 
Auch für geschichtlich, sprachlich oder philosophisch Interessierte werden 
Bedürfnisse erfüllt. Schließlich kannst du eine der ältesten Sprachen lernen und dich 
mit ereignisreicher Mythologie befassen. Unserer Erfahrung nach hast du neben der 
Uni auch genug Zeit, um all diese Dinge zu erkunden und herauszufinden, was dir 
am besten gefällt. Den Aufwand der Uni würden wir als gut machbar einstufen. Du 
hast die meisten Kurse mit den anderen Erasmus-Studierenden und nur wenige mit 
den griechischen. Das liegt einfach daran, dass nicht viele Kurse auf Englisch 
angeboten werden. Die die angeboten werden, sind jedoch sehr interessant, vor 
allem, weil sie sich mit den Gegebenheiten vor Ort beschäftigen und du noch einen 
ganz anderen Blick erhalten kannst, als den des romantisierten Urlaubsparadieses.  
Es fällt schwer, diesen Bericht noch reichhaltiger oder wertender zu schreiben, da 
selbst wir, obwohl wir zusammen vor Ort waren, ganz unterschiedliche Erfahrungen 
gemacht haben und glauben, dass dies auch jeder weiteren Person so ergehen wird. 
Du sollst dich unvoreingenommen überraschen lassen können, von der Vielfältigkeit, 
die du erleben wirst. Wir haben auf unterschiedliche Weise, unseren Aufenthalt sehr 
genossen und er war ganz anders, als wir uns vorher gewagt haben vorzustellen. 
Kreta ist unserer Meinung nach eine wunderbare, ereignisreiche Entscheidung, 
abseits einer großen Metropole oder den klassischen Zielen für ein 
Auslandssemester. 


